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Innenstadtentwicklung 
 
 
 

Die Freien Wähler fordern: 
 
 

• Konzept für ein Dienstleistungsunternehmen als Eigenbetrieb für Wirtschaftsförderung, 
Stadtmarketing, Tourismus und Citymanagement 

 

• Offene Markthalle auf Käthchenhof-Areal mit einem integrierten kostengünstigen oberirdischen 
Parkhaus als Frequenzbringer für die Untere Neckarstraße sowie Lothorstraße 

 

• Aufwertung der nördlichen Innenstadt durch positive Begleitung und Moderation durch die 
Verwaltung der vorhandenen Investoren für das Dinkelacker Areal sowie das ehemalige 
Modehaus Buck und weitere vorhandene Flächen 

 

• Einflussnahme auf die Gebäudeumgestaltung soweit im Eigentum der Stadtsiedlung und 
durch Anreizschaffung bei Fremdeigentum in der unteren Neckarstraße 

 

• Verknüpfung Neckarpark mit der Innenstadt – Umsetzung des Masterplans 
 

• Enge und partnerschaftliche Zusammenarbeit mit der Stadtinitiative zur Belebung der 
Frequenz 

 

• Nutzung und Ausbau der Lothorstraße als Verbindung zur Sülmer City und Hagenbuch Areal 
bzw. EXPERIMENTA 

 

• Auflockerung der starren Reglementierung der Gastronomie in der Außenbewirtschaftung in 
Abstimmung mit den Interessenvertretern sowie Stadtinitiative durch die kurzfristige 
Umsetzung eines runden Tisches 

 

• Renovierung des Kiliansplatzes als zentraler Anlaufpunkt und Veranstaltungsfläche der 
Innenstadt und mit der Kilianskirche und Marktplatz sowie dem aufgewerteten Innenstadtflair 
als Aushängeschild der Stadt Heilbronn 

 

• Via Museal: 
Optische Signale im Straßen- und Verkehrsraum jedoch auch im Fußgängerbereich bis hin zur 
Gestaltung von Gullydeckeln für EXPERIMENTA, Deutschhof und Kunsthalle 
 

• Konsequente Umsetzung des Masterplans und Abarbeitung der bereits aufgelaufenen nicht 
umgesetzten Arbeiten durch die Verwaltung im Hinblick zur zeitplangemäßen Realisierung 
durch die Stadtinitiative und deren Aufgabenfelder im Masterplan 

 


